
»Wir freuen uns auf zwei span-
nende Jahre mit allen Jugendver-
tretern und stehen ihnen in die-
ser Zeit bei allen Fragen rund um
die Themen der Ausbildung mit
Rat und Tat zur Seite.«

Michael Unser, Geschäftsführer
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Auf zwei spannende und aufregende Jahre!
Jugendliche und Auszubildende haben ihre Repräsentanten gewählt.
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VIER SEMINARE IM
ERSTEN QUARTAL

In den Zeiträumen Januar bis März
finden vier JAV-Grundlagenseminare
statt, bei denen den Jugendvertrete-
rinnen und -vertretern ihre Rechte
und Pflichten aus dem Betriebsver-
fassungsgesetz näher gebracht wer-
den. Dazu schauen die Teilnehmen-
den in das Berufsbildungsgesetz
sowie das Jugend-Arbeits-Schutzge-
setz.

Heilbronnn-Neckarsulm

Im Zeitraum vom 1. Oktober bis 30.
November 2016 fanden in insgesamt
33 von 36 Betrieben die Wahlen der
Jugend- und Auszubildendenvertre-
tungen (JAV) statt. Insgesamt sind im
Betreuungsbereich derGeschäftsstelle
Heilbronn-Neckarsulm 110 Jugend-
vertreterinnen und -vertreter imAmt.

»Wir gratulieren allen neu und
wiedergewählten Jugendvertretern«,
erklärt Gewerkschaftssekretärin
Martina Walter stellvertretend für
die gesamte Geschäftsstelle. »Und
wir wünschen ihnen einen guten
Start und eine tolle Amtszeit! Wir
sind immer gern für sie da, wenn sie
uns brauchen.«

Praktische Hilfe zum Einstieg Damit
es nicht bei der Theorie bleibt und die
neuen Gremien auch gleich voll
durchstarten können, wurde noch vor
Weihnachten eine Tagesveranstaltung

in der IG Metall Heilbronn-Neckar-
sulm durchgeführt. Dabei bekamen
die 75 teilnehmenden Jugendvertreter
aus 25 unterschiedlichen Betrieben
das erste Handwerkszeug für ihre
neuen Aufgaben an die Hand.

»Wir haben uns unter anderem
angeschaut, wer imGremium fürwel-
che Aufgaben verantwortlich ist und
was genau dahinter steckt«, so Mar-
tina. Dazu gab es als Unterstützung
verschiedene Vorlagen wie eine Mus-
ter-Einladung zur JAV-Sitzung, eine
Muster-Tagesordnung sowie einMus-
ter-Protokoll. Auch wurden jede
Menge Fragen der Jugend- und Aus-
zubildendenvertreter rundumRechte,
Pflichten und Aufgaben besprochen
und vermittelt. »Eine tolle Veranstal-
tung mit sehr engagierten – und trotz
der Vorweihnachtszeit zahlreichen –
Teilnehmern«, zieht Martina zufrie-
den Resümee. Und sollten wider Er-

warten dochnoch Fragen offen geblie-
ben sein, so wissen die Jugendvertre-
ter, dass sie in der Geschäftsstelle je-
derzeit kompetente Hilfe bekommen.

Motiviert am Start: Die Jugendvertreter nutzten das Angebot der Geschäftsstelle zur Weiterbildung.

30 metallzeitung
Februar 2017


